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gehörigen Immobilien, welche bestehen in: i) eit:
Haus, Scheuer und Stallung, zwischen Johann
Henrich Engemann und Christian Metz, ein Kö-
dersitz, CH. E. Nr. 138. zu f Ack. 6 Rt. Grund-
siachr catastrirt, wovon 2 Aldus Erbzins, 5 Alb.
Beisaß und ein Rauchhuhn gegeben werden, mit
der Gemeinds-Nutzung; 2) Nr. 159. | Ack. zRt.
Garten bei dem Hause, und 3) eine Hufe, gnä
digster Herrschaft dienst- und mit der roten Garbe
und resp. ulen Garbe zehntbar von 4 Ack. 2tzRt.
Land und Wiesen, wovon: a) in die Renterei
iRthlr. 6 Alb. 3 Hlr. Civrlbau-Fuhrgeld, 6 Alb.

§ Hlr. Dier.ftgeld, 5 Albus Pfluggeld, 15 Albus
Pflug - und Erbzins, b) den Bourdonffchen Erben
6 Alb. Heuzehnten, c) des Conrad Dithmar Erben
zu Homberg, 24 Metzen Hornberger Maas, 6)
des Kammerraths Schanz Erben zu Marburg,
12 Metzen pariim Hornberger Maas, e) dem
Secretair Dilcher zu Homberg, em Viertel par

tim, £) dem Landbereiter * Metze Korn, Horn
berger Maaö, g) dem Schulmeister zwei Garben
Korn und 2 Metzen Hafer, und h) des Rentmei

ster Saalfelds Erchen, 5 Viertel 1-2 Metzen par
tim zu entrichten sind; 4) /^tel von Z des Mur-
hardschen freien Ritterguths, bestehend in:- 2)
CH. A. Nr. 1. 4^ Ack. ^ Rt. Land, auf den
Stück genannt, an Valentin Thauer und ihm selbst,
b) Nr.. 2. CH. 4^ Ack. 8Rt. daselbst, an und mit
vorigen, c) 4! Ack. noch daselbst, an eben den
selben , 6) CH. C. Nr. 4.^ $£ Ack. Rt. auf
der Stockwiese, zwischen Christian Metz und An
dreas Keim, e) Nr. 65. CH. £ Ack. § Rt. auf der
S6)eibe, an Johann Henrich Engemann , t') Ch. A.
Nr. 4. ZAck. 16 Rt., am Mühlhain oder auf dem
Stück, an ihrem Lande, g)CH. C. Nr. 14. /«Ack.
ipRt. aus dem Gehege, an Johann Henrich En-
gewann und ist ein Anwänder, b) Ch, D. Nr. 18.
^Llck. zß Rt. an der Trist und Johann Henrich
Engemann, i) Ch. A. Nr. 15^. Ack. 7I Rt..
die große Wiese, im Hickelbusch, mit Valentin
Thauer, an Gerhard Werner, k) Ch. E. Nr. 655.
\ Ack. ^Rt. die Rentmslsterwiese , am Bache, mit

Valentin Tbauer, I) Ch. B. Nr. 74. ß Ack. 5PRt^
die dürre Wiese, am Feld und George Bott, sind
abermals keine annehmliche Gebote geschehen, und
ist daher zum Verkauf derselben im Einzelnen,
wenn das allenthalben Notlüge dazu vorher zeitig
ausgewirkt worden sein wird, und im Ganzen auf
den 27. Mai, Morgens 10 Uhr, in ioco Berge,
ein dritter Licitations - Termin bestimmt worden,

wo diejenigen,, welche über die ihnen vorgelegt
werdenden geschehenen Gebote bieten wollen , sich

einzufinden haben, und nach Befinden den Zuschlag!
erwarten können. Am 27. Marz 1818..

Kurfürstl. Justiz - Amt Hierselbst.
ln kc!em L i m b e r g e r4.

2. E sch weg er Nachfolgende Grundstücke, als:'
Ack. Land, bei Oberdünzebach, an Johann

Melchior und Johannes Zeuch, Ch. C. Nr. 5016-
2) l^Ack. zRt. Land, im Müllersloche, anChri- I
stoph Göbel und Johann Melchior Zeuch, zur lte,
von 1« Ack. 6 Rt., Ch. C. Nr. 45Zo^. 3) tz Ack. ]
7 Nt. Land, unter dem kleinen Hopfenberge, zwi- ü
scheu Johann Adam Schilling und Johannes Adam, '
Ch. C. eub Nr. 279a; 4) Ack. 5^ Nt. Holz, I
im Müllersloche, an Christoph Göbel und Mel -1

chlor Zeuch gelegen, «üb Nr. 4437; 3) sz Ack.-
7^ Rt. Land, auf dem Hopfenberge, an Johann ck
S:emon Keßlers Rel., zur. lte, von i Z Ack. 15 Rt. ^
modo an Christoph Neusüß gelegen, denen von»

Boyneburg Z Metze Korn und \ Metze Hafer Jh -1
rrngszins entrichtend, Ch. C. sub Nr. 2793^; I
6) 4 Ack. 7 Rt. Wiesen, im Schlierbach unter dem!

 Sommerberge oder Marcuskopfe, an Jacob Horche-I
und dem Wege, Ch. E. Nr. 897; 7) ^ Ack. 13 Rt. \
Land, hinter der Wartbe, zwischen Adam Men-I
gel u. Margrethe Rathgeoer, Ch. C. sub Nr. 3227; j i
8) iZAck. 62 Nt. Land, im Boden, zur ^te von»

Ack. 11 Rt., an Johannes Zeuch gelegen, Ch. C. D
sud Nr. 2954; r im Steuerbuch, unterm Namen»

Melchior Zeuch zu Oberdünzebach stehend, will»
der Einwohner und Ackermann Christoph Eschstruth «
zu Reichensachsen, als. Vormund über seine Km-»
der erster Ehe, nach zuvor ausgewirkter obrig-I
keUftchen Erlaubniß, in termino den 30. Mai,»
Vormittags 9 bis 12 Uhr, bei dahiesiger Reserva -1
ten-Comruisston, öffentlich an den Meistbietenden I

verkaufen, welches Kauflustigen und denjenigen«
hiermit bekannt gemacht wird, welche AnsprücheW
an jenen Grundstücken zu haben glauben, damitl
Erstere erscheinen, kneten, und nach Befinden den»
Zuschlag erwarten, und Letztere ihre Ansprüche an -1
zeigen und begründen können.

Am 24. April 1818. &gt;

Kurf.. Hess. Reservaten-Commission hierselbst.»
Möller.

5. Carls Hafen» Donnerstag den 18.Junii die-&gt;
seö Jahrs, Vormittags, sollen vor Amt zu Tren-»
delburg Nachgenannte r der Ehefrau des Acker-»

mannö Conrad Busch zu Hümme Zugehörige Grund-»
stücke, als: 1) 2.Ack. 7 ^ Rt., Cb. Lit.Q. Nr. 85»
und 88. Erbland, im Niedernfelde, zur Hälfte,»
mit Johann George Breßler; 2) 1 £ Ack. 6'Rt.,»
Ch. Lit, R. Nr. 78. Erbland, im kleinen Kastha-«
gen, an Conrad Rödde und Chnstoph Probst; z)I
Z^Ack., Ch. Lit. C. Nr. 122. Erbland, unter der»

langen Hecke, an Johannes Becker, Schneider,«
und dem Trieschp 4) Ä Ack. 4 Rt., Ch. Lit. C.«
Nr. 6z Erbland, in den krummen Aeckern, an«

Friedrich Uffelmann sen.; 3) ^Ack. 2 Rt. Sck)o-«
nebergerLand am Schoneberge, zur -^te, mit Job'«
George Breßler , Ch. Lit. E. Nr. 206; 6)l^Ack.«
7-^Rt. Erbwiese, im Bruche, an Friedr. Wagner,«
Ch: Lit. D. Nr. 112, und 7) I Ack. 6,\ Rt. ErbwieM
daselbst, an David Kohlstädt, Ch. Lu. S. Nr. 464,»
wegen einer, von der Ehefrau des Schreiners


